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Imagination und
Pflicht.
Zur normativen
Dimension der
Zukunft 

Interdisziplinäre Tagung

• Wie kann die normative Dimension der Zukunft – als Quelle, Grund, Gegenstand – genauer beschrieben werden?

• In welchen „sozialen Systemen“ –Wissenschaft, Politik, Wirtschaft, usw. – treten solche Normen als Pflichten, Ansprüche, An‐
forderungen in besonderer Weise auf?

• Sind diese Pflichten gebunden an grundlegende Orientierungen wie etwa Religionen, die bestimmte Vorstellungen eines Be‐
zugs zur Zukunft schon mit sich führen?

• Da Zukunftsrelationen wohl oft eine affektive Komponente beinhalten, fragt sich, ob eine derartige Pflichtüberhaupt sinnvoll
eingeklagt werden kann?

Donnerstag, 28. Mai (14 Uhr) bis Samstag, 30. Mai 2026.
Edmund‐Siemers‐Allee 1, FlügelbauWest, Raum 221 hartmut.von.sass@uni‐hamburg.de

Prof.  Dr.  Hartmut  von  Sass

KONTAKT

featuring  Benedikt  Brunner,  Christine  Hentschel,  Lucian  Hölscher,  Jakob  Huber,  Marius  T.  Mjaaland,  Peter  Niesen,  Juliane  Reben-
tisch,  Alexandra  Schauer,  Veith  Selk,  Michel  Steinfeld,  Hartmut  von  Sass


